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Maximieren Sie Ihre Eĸzienz, minimieren  
Sie Ihre Kosten
Aqualogic® – Intelligentes Energiesparen bei höchster  

Betriebssicherheit für die Abwasserreinigung

Kläranlagen verbrauchen im SchniƩ ca.  
20–30 % des Stroms einer Kommune. 
Die BelüŌung, die bekanntlich Teil der 
biologischen Reinigungsstufe ist, benöƟgt  
je nach Größe und Modernisierungsgrad der 

Kläranlage 40–60 % der Energie der Kläranlage 

– macht insgesamt 8–20 % des gesamten 

kommunalen Energieverbrauchs.
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Energieeinsparpotenziale auf Kläranlagen

Wie aus der GraĮk ersichtlich ist, besteht besonders bei der BelüŌung in der Biologie sehr 
großes Energieeinsparpotenzial durch Sofortmaßnahmen und kurzfrisƟge Maßnahmen, 
wozu auch die ErtüchƟgung mit Hilfe des Aqualogic®-Reglersystems gehört. 
 

EnergieredukƟon und zusätzliche EnergieprodukƟon
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KurzfrisƟ ge Maßnahmen
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Energieeinsparung durch Aqualogic® im Vergleich zu speziell  

für eine Kläranlage erstellten SPS-Regelung

Durch das Regelungssystem Aqualogic® können diese energieintensiven Prozesse 
bedarfsgerecht geregelt werden und so bei einer „herkömmlichen“ Kläranlage  
10–30 % Energie in der biologischen Reinigungsstufe eingespart werden. Gerade auch  
im Vergleich zu speziell für eine Anlage erstellten SPS-Regelungen ist eine hohe Energie- 

einsparung möglich. 

Quelle:  

Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz NRW

EINSPARPOTENZIAL 

MITTLERER STROMVERBR. BB1 (AQUALOGIC®) 
627 kWh/Tag

MITTLERER STROMVERBR. BB2 (SPS) 
722 kWh/Tag

MITTLERE STROMEINSPARUNG 

95 kWh/Tag bzw. 13%

EINSPARPOTENZIAL BEIDE BELEBUNGSBECKEN 
(STAND DEZ. 2022) 

ca. 69.000 kWh/Jahr 

ca. 17.000 €/Jahr

Dies sind in vielen Fällen mehrere  

Prozent des gesamten Energieverbrauchs  
einer Kommune!

 

Beispiel Energieeinsparung durch Aqualogic® 

auf der Kläranlage Oschersleben:

10 – 30 %
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Weitere InformaƟ onen
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Beispiel Energieverlauf bei InstallaƟon von Aqualogic® auf der
Kläranlage Ginsheim-Gustavsburg:

Rechenbeispiel

Stromverbrauch von Kläranlagen: 33 kWh pro EW im Jahr (0,4 €/kWh) 
Beispielrechnung mit einer Kläranlage mit 20.000 Einwohnerwerten: 
 

Stromverbrauch  

der Gesamtanlage

660.000 kWh 264.000 €

Stromverbrauch in

der Belebung

442.200 kWh 176.880 €

Energieeinsparung bis zu 132.660 kWh bis zu 53.100 €

Wie aus dem Rechenbeispiel in der Tabelle ersichtlich, kann bei einer beispielhaŌen  
Betrachtung einer Kläranlage mit 20.000 EW durch Aqualogic® eine Energieeinsparung  
von 132.660 kWh erreicht werden, was Einsparungen von bis zu 53.100 €* entspricht.
*ausgehend von einem Strompreis von 0,4 €/kWh 

Ablauf N-anorganisch in mg/l

Stromverbrauch Biologie in kWh/d


